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Der Psalm 83-Krieg – Teil 3 

 

Weitere Endzeit-Zeichen 

 

Außer den Kriegen, Kriegsandrohungen und Hungersnöte werden sich – so sagt uns 

Jesus Christus – in der Endzeit auch die Wetterbedingungen total verschlimmern, 

wozu auch die Anzahl und die Intensität von Erdbeben gehören. Vor allem im Jahr 

2023 gab es sehr heftige Erdbeben. Am 6.  Februar 2023 kam ich in Tel Aviv an und 

erfuhr dass es in der Türkei ein Erdbeben der Stärke 7,8 gegeben hat und dass dabei 

50 000 Menschen ihr Leben verloren haben. Die Verwerfungslinie reichte von der 

Türkei bis nach Beirut im Libanon und bis nach Tel Aviv in Israel, und das Erdbeben 

war dort auch noch deutlich spürbar, während ich mich am Flughafen befand. 
 

Aber das in der Türkei war nicht das einzige massive Erdbeben im Jahr 2023. Am 8. 

September 2023 gab es in Marokko ein Beben mit der Stärke von 6,8, bei dem 3 000 

Menschen starben. Und weitere 3 000 Menschen starben im Oktober 2023 

insgesamt bei mehreren heftigen Erdbeben in Afghanistan. 
 

Das Sturmtief „Daniel“, das sich später zum Medicane entwickelte, trat Anfang bis 

Mitte September 2023 im östlichen Mittelmeerraum auf und verursachte mit 

extremen Regenfällen schwere Überflutungen in Südost-Europa und Nordafrika. 

Betroffen waren insbesondere Griechenland, Bulgarien, die Türkei und Libyen. 

Dutzende Menschen kamen in Südosteuropa ums Leben, mehrere werden noch 

vermisst. In Libyen gab es, nach dem Bruch zweier Staudämme, mindestens 11.300 

Tote, darüber hinaus werden noch Tausende Personen vermisst. 
 

Tatsache ist, dass sich die Erdbeben in Afghanistan zur selben Zeit ereigneten, als die 

Hamas über die Grenze nach Israel eindrang, um 1 400 Menschen zu töten, Babys 

und alte Menschen zu enthaupten oder sie lebendig zu verbrennen oder als Geiseln 

mit in den Gaza-Streifen zu nehmen. (Siehe dazu die Zoom-Konferenz vom Oktober 

2023 mit messianischen Juden mit dem Titel: „Was am Schabbatmorgen geschah, 

war ein Holocaust!” https://www.youtube.com/watch?v=ZCrb19vkmL4) 
 

Während dies geschah, erschütterte Gott das Land Afghanistan, um zu verhindern, 

dass die Taliban, die dort ihren Hauptsitz hat, sich der Hamas bei diesen Aktionen 

anschloss. 
 

Ich möchte, dass Du die geistliche Bedeutung von dem verstehst, was Gott bewirkt, 

sobald sich die Welt gegen Israel stellt. Gott reagiert, wenn Sein Augapfel angegriffen 



wird. 
 

Somit werden wir jetzt Augenzeugen von dem, was Jesus Christus für das Ende der 

Weltzeit als DEN BEGINN der Geburtswehen für Sein zweites Kommen auf die Erde 

prophezeit hat: 
 

• Kriege 

• Kriegsandrohungen 

• Pandemien 

• Hungersnöte 

• Naturkatastrophen 

• Dürreperioden 

 

Aber Jesus Christus sagte auch, dass dies NICHT das Ende sein werde, sondern dass 

diese umwälzenden Ereignisse, wie die Erdbeben an verschiedenen Orten, die 

Geburtswehen für Sein zweites Kommen sein würden, sie seien der Beginn der 

Leiden, aber nicht das Ende.   

 

Lass es mich so sagen: Wenn Du die Nachrichten im Fernsehen siehst und einige 

Leute rufen hörst: „Meine Güte, das ist das Ende der Welt!“, dann mache ihnen klar, 

dass das zwar der Beginn der Leiden, aber das Ende der Welt NICHT gekommen ist.“ 

 

Um ein Baby zu bekommen, muss es zuerst entbunden werden. Wir befinden uns in 

der Tat gerade im Kreißsaal und im letzten Drittel der Geburtswehen, die jetzt immer 

schlimmer werden. Das Baby ist dabei, geboren zu werden, was bedeutet, dass Jesus 

Christus im Begriff steht, zunächst zur Entrückung Seiner Gemeinde 

wiederzukommen. Und dafür müssen wir bereit sein und zwar körperlich, seelisch 

und geistig. 

 

Das bedeutet, dass es keinen Hass in unserem Herzen geben darf oder eine Wut auf 

irgendeinen anderen Menschen, auch keinen Zorn oder irgendwelche Rachegefühle. 

 

Jesus Christus sagt: 

 

Lukas Kapitel 21, Verse 20-22 
20 „Wenn ihr aber Jerusalem von Kriegsheeren umlagert seht, dann erkennet 
daran, dass seine Zerstörung nahe bevorsteht. 21 Dann sollen die (Gläubigen) in 
Judäa ins Gebirge fliehen und die Bewohner (der Hauptstadt) auswandern und die 
auf dem Lande Wohnenden nicht in die Stadt hineinziehen; 22 denn dies sind DIE 
TAGE DER VERGELTUNG (5.Mose 32,35), damit alles in Erfüllung gehe, was in der 
Schrift steht.“ 
 
Israel versucht gerade, dies zu vermeiden. Aber Jesus Christus spricht in diesem 



Zusammenhang von den „Tagen der Vergeltung“. 

 

Und wir sehen jetzt schon die Vorschattierung davon. Überall auf der Welt finden 

gerade Protestaktionen gegen Israel statt. Sogar in den großen Universitäten in 

Amerika werden die Studenten so indoktriniert, dass sie gar nicht begreifen, was da 

gerade im Heiligen Land geschieht. Die Bibeln wurden aus den staatlichen Schulen in 

den USA entfernt. Bibeltreue Erziehung findet auf dem höheren Bildungsniveau und 

in den Häusern Amerikas nicht mehr statt. 

 

Deshalb ist das, was wir hier gerade tun, so wichtig, denn wir haben als Christen den 

Auftrag, das Evangelium und biblische Lehren zu verbreiten. Unsere Mitmenschen 

sollen wissen, wo wir gerade auf Gottes prophetischer Zeitlinie stehen und dass 

Jesus Christus bald wiederkommen wird – erst zur Entrückung Seiner Gemeinde und 

nach Beendigung der 7-jährigen Trübsalzeit wieder zurück auf die Erde. 

 

Das ist die gute Nachricht, dass Er zunächst für die Kinder Gottes zur Entrückung 

kommt, zu mir und zu Dir, sofern Du Seine Jüngerin oder Sein Jünger bist. Alle 

Menschen, die an Ihn glauben und Ihn reumütig und bußfertig um Sündenvergebung 

gebeten und Ihn als ihren HERRN und Erlöser angenommen haben, werden geistig 

wiedergeboren und mit Seinem am Kreuz auf Golgatha vergossenen Blut von ihren 

Sünden reingewaschen. Wenn dies geschieht, hält der Heilige Geist und somit die 

Kraft Gottes in ihnen Einzug. 

 

Jesus Christus sagt uns weiter: 

 

Lukas Kapitel 21, Vers 28 
„Wenn dies (die von Ihm aufgezählten Endzeit-Zeichen) nun zu geschehen beginnt, 
dann richtet euch auf und hebt eure Häupter empor; denn eure Erlösung naht.“ 
 
Es ist erstaunlich zu wissen, dass Jesus Christus schon sehr bald für die Seinen in den 

Wolken kommen wird 

 

Der Apostel Paulus schrieb dazu in: 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Verse 15-18 
15 Denn das sagen wir euch aufgrund eines Wortes des HERRN: Wir, die wir leben, 
die wir bis zur Ankunft (Wiederkunft) des HERRN (Jesus Christus) übrigbleiben, 
werden vor den Entschlafenen nichts voraushaben. 16 Denn der HERR Selbst wird, 
sobald Sein Weckruf ergeht, sobald die Stimme des Engelfürsten erschallt und die 
Posaune Gottes (des himmlischen Vaters) ertönt, vom Himmel herabkommen, und 
die Toten in Christus (die in Christus Verstorbenen) werden zuerst auferstehen; 17 
darauf werden wir, die wir noch leben und übriggeblieben sind, zusammen mit 



ihnen auf Wolken dem HERRN entgegen in die Luft ENTRÜCKT werden; und 
alsdann werden wir allezeit (für immer) mit dem HERRN vereinigt sein. 18 So 
tröstet euch also untereinander mit diesen Worten! 
 
Das ist der Grund, weshalb Jesus Christus sagte, dass wir unsere Häupter erheben 

sollen, sobald wir sehen, dass diese Ereignisse zu geschehen BEGINNEN (Luk 21:28). 

 

Ich kenne den Tag und die Stunde nicht, in der Jesus Christus für Seine 

Brautgemeinde zur Entrückung kommen wird, wozu all diejenigen gehören, die 

durch den Glauben an Ihn errettet und erlöst sind. Aber ich weiß, dass wenn Du 

nicht dementsprechend vorbereitet bist, Du NICHT entrückt wirst. 

 

Seine Jüngerinnen und Jünger brauchen sich keine Sorgen zu machen und sich durch 

die gegenwärtigen Ereignisse, die sie in den Nachrichten sehen, deprimieren zu 

lassen. Jesus Christus hat uns gesagt, dass sie geschehen MÜSSEN. ER hat uns aber 

auch versichert, dass Er nach der 7-jährigen Trübsalzeit mit uns in Macht und 

Herrlichkeit auf die Erde zurückkommen wird, um den allergrößten Sieg für die 

Menschheit zu erringen. ER wird die toten Gläubigen aus ihren Gräbern auferstehen 

lassen und die Werke der Finsternis vernichten. 

 

Jesus Christus sagte:   

 

Johannes Kapitel 14, Verse 1-3 
1 „Euer Herz erschrecke nicht! Vertrauet auf Gott und vertrauet auf Mich! 2 In 
Meines (himmlischen) Vaters Hause sind viele Wohnungen; wenn es nicht so wäre, 
hätte ICH es euch gesagt; denn ICH gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten; 3 und 
wenn ICH hingegangen bin und euch eine Stätte bereitet habe, komme ICH wieder 
und werde euch zu Mir nehmen, damit da, wo ICH bin, auch ihr seid.“ 
 

Doch um bei der Entrückung dabei zu sein, ist es unerlässlich, dass Du Jesus Christus 

als Deinen persönlichen HERRN und Erlöser in Dein Herz aufnimmst und geistig 

wiedergeboren wirst. 

 

Dazu kannst Du Folgendes beten: 

 

„Lieber himmlischer Vater, im Namen von Jesus Christus danke ich Dir für Deine 

Gnade und Barmherzigkeit und für das Blut, dass Du, Jesus Christus, für die Erlösung, 

die Du mir zuteil lassen willst, vergossen hast und bitte Dich,  dass Du mich damit 

von meinen Sünden, von denen ich mich reumütig und bußfertig lossagen will, 

reinigen und vor dem himmlischen Vater gerecht machen mögest. 

 

Dafür werde ich Dir ewig dankbar sein. DU bist von jetzt an mein Fels, Jesus Christus, 



und ich bitte Dich jetzt, als mein HERR und Erlöser in mein Herz zu kommen, um 

mich zu erretten und mich von meiner Sündenschuld zu befreien. Dank, Lob, Preis 

und Ehre sei Dir dafür bis in alle Ewigkeit. Das bete ich in Jesu Namen – Amen.“ 

  

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


